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(54) BEDIENVORRICHTUNG ZUM BEDIENEN EINES HAUSHALTGERÄTS UND HAUSHALTGERÄT

(57) Die Erfindung betrifft eine Bedienvorrichtung (105) zum Bedienen eines Haushaltgeräts (100), wobei die Bedi-
envorrichtung (105) als eine in das Haushaltgerät (100) einschiebbare Schublade ausgeformt ist.
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Beschreibung

[0001] Die Erfindung betrifft eine Bedienvorrichtung
zum Bedienen eines Haushaltgeräts und ein Haus-
haltgerät.
[0002] Die Druckschrift DE 102017109435 A1 offen-
bart eine Bedienvorrichtung zum Bedienen eines Koch-
felds und ein Kochfeldsystem mit einem Kochfeld und
einer Bedienvorrichtung. In gewissen Einbausituationen
kann es dazu kommen, dass der Status oder auch die
Bedienung nicht mehr sicher erkannt werden kann. Bei
bekannten Geräten können die Bedienungen und Anzei-
geeinrichtungen ein fester Bestandteil des Geräts sein
und können nicht separat an einem anderen Ort verbaut
werden. Die Steuerung und Anzeigeeinrichtung kann
über ein Mobiltelefon oder Tablett dargestellt werden.
Hierbei handelt es sich eher um eine Fernsteue-
rung/Spiegelung.
[0003] Die Druckschriften EP 3 561 390 A1 und CN
112 212 373 A zeigen eine Bedienvorrichtung zum Be-
dienen eines Kochfelds, welche als Schublade unterhalb
des Kochfeldes in dem Küchenmöbel integriert ist.
[0004] Die Druckschrift DE 10 2012 101 617 B4 offen-
bart eine Schubladeneinrichtung zur Aufnahme eines
Mobilgeräts, welches zur Bedienung eines Haushaltge-
räts der Schublade entnommen wird.
[0005] Die Druckschrift DE 34 04 256 A1 offenbart ein
Haushaltgerät in Form eines Kühlgeräts, wobei die Be-
dienvorrichtung in einem Aufnahmeraum oberhalb des
Kühlraumes in dem Kühlgerät positionierbar ist.
[0006] Der Erfindung stellt sich die Aufgabe eine ver-
besserte Bedienvorrichtung zum Bedienen eines Haus-
haltgeräts und ein verbessertes Haushaltgerät zu schaf-
fen.
[0007] Erfindungsgemäß wird diese Aufgabe durch ei-
ne Bedienvorrichtung zum Bedienen eines Haushaltge-
räts und durch ein Haushaltgerät mit den Merkmalen der
Hauptansprüche gelöst. Vorteilhafte Ausgestaltungen
und Weiterbildungen der Erfindung ergeben sich aus den
nachfolgenden Unteransprüchen.
[0008] Die mit der Erfindung erreichbaren Vorteile be-
stehen darin, dass ein Haushaltgerät mittels einer Bedi-
envorrichtung einfach und vorteilhaft bedient werden
kann, wobei die Bedienvorrichtung platzsparend gela-
gert werden kann.
[0009] Das Haushaltgerät hat einen Garraum, welcher
über eine Garraumöffnung zugänglich ist.
[0010] Ein Aspekt ist es, dass die Garraumöffnung ver-
schließbar ist.
[0011] Eine entsprechende Bedienvorrichtung zum
Bedienen eines Haushaltgeräts ist als eine in das Haus-
haltgerät einschiebbare Schublade ausgeformt.
[0012] Der hier vorgestellte Ansatz kann auch als eine
Anordnung der Bedienung in einer Schublade verstan-
den werden. Das Haushaltgerät, das auch als Einbau-
gerät bezeichnet werden kann, kann als vollintegriertes
oder teilintegriertes Gerät in einem Küchenmöbel ver-
baut werden. Trotz des Einbaues kann eine gute, einfa-

che und sichere Statuserkennung und auch Bedienung
ermöglicht werden. Eine dauerhafte Statusanzeige kann
ebenfalls ermöglicht werden.
[0013] Ein Aspekt ist es, dass die Anzeigeeinrichtung
in der Gebrauchsstellung der Schublade zugänglich ist,
insbesondere wobei die Anzeigeeinrichtung in wenigs-
tens einer Nichtgebrauchsstellung der Schublade unzu-
gänglich ist, insbesondere im Inneren des Haushaltge-
räts unzugänglich positioniert ist.
[0014] Der hier vorgestellte Ansatz kann insbesondere
bei Backöfen, Dampfgargeräten und ähnlichen Haus-
haltgeräten realisiert werden. Die Größe der Bedienvor-
richtung, die auch als Bedienung und Anzeigeelement
bezeichnet werden kann, ist nicht begrenzt und kann be-
liebig an dem Haushaltgerät angeordnet sein.
[0015] Gemäß einer Ausführungsform kann die Bedi-
envorrichtung kabelgebunden oder kabellos mit dem
Haushaltgerät verbindbar oder verbunden sein. Vorteil-
hafterweise kann dies mittels WLAN oder Bluetooth er-
möglicht werden. Durch eine kabellose Verbindung kann
die Bedienvorrichtung getrennt von dem Haushaltgerät
angeordnet werden.
[0016] Gemäß einer weiteren Ausführungsform kann
die Bedienvorrichtung einen an der Bedienvorrichtung
angeordneten Möbelfrontabschnitt aufweisen. Dadurch
kann die Bedienvorrichtung vorteilhaft in ein Haushaltge-
rät integriert und optisch an das Haushaltgerät angepasst
werden.
[0017] Gemäß einer weiteren Ausführungsform kann
die Schublade als Teil des Haushaltgeräts ausgeführt
sein oder an dem Haushaltgerät oder an einem weiteren
Haushaltgerät angeordnet sein. Dadurch kann die Bedi-
envorrichtung je nach Ausführung bauraumoptimiert ver-
baut werden.
[0018] Gemäß einer weiteren Ausführungsform kann
die Bedienvorrichtung wenigstens eine Anzeigeeinrich-
tung zum Anzeigen von Betriebsparametern und/oder
Steuerparametern des Haushaltgeräts aufweisen, ins-
besondere wobei die Anzeigeeinrichtung eine OLED-An-
zeige aufweist. Vorteilhafterweise kann die Anzeigeein-
richtung die Nutzerzufriedenheit erhöhen, da ein einfa-
ches und schnelles Bedienen des Haushaltgeräts unter-
stützt werden kann. Eine OLED-Anzeige kann kosten-
günstig hergestellt werden.
[0019] Ein Aspekt ist es, dass die Schublade zwischen
einer Nichtgebrauchsstellung und einer Gebrauchsstel-
lung beweglich ist, wobei die Schublade in der Nichtge-
brauchsstellung eingeschoben positioniert ist und in der
Gebrauchsstellung zumindest teilweise herausgezogen
positioniert ist, insbesondere wobei in der Nichtge-
brauchsstellung der Möbelfrontabschnitt der Bedienvor-
richtung flächenbündig mit einer Möbelfront ausgerichtet
ist. Hierdurch ist es möglich, dass die Bedienvorrichtung
bei Nichtgebrauch aus dem Blickfeld des Benutzers ge-
nommen werden kann, welcher sich dann in dem Raum
auf andere Dinge besser konzentrieren kann.
[0020] Ein Haushaltgerät weist eine Einschuböffnung
zum Aufnehmen einer Ausführungsform einer hierin ge-
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nannten Bedienvorrichtung auf. Vorteilhafterweise kann
somit Bauraum eingespart werden.
[0021] Gemäß einer Ausführungsform kann das Haus-
haltgerät eine Schnittstelle zum Empfangen von von der
Bedienvorrichtung ausgesendeten Steuersignalen auf-
weisen, insbesondere insbesondere drahtlos ausgesen-
deten Steuersignalen. Somit kann eine vorteilhafte Be-
dienung des Haushaltgeräts ermöglicht werden.
[0022] Gemäß einer weiteren Ausführungsform kann
die Einschuböffnung seitlich, oberhalb und/oder unter-
halb einer Garraumöffnung oder eines Garraumes an-
geordnet sein. Je nach Einbaulage kann die Einschub-
öffnung platzsparend in oder an dem Haushaltgerät an-
geordnet werden.
[0023] Auch wenn der beschriebene Ansatz anhand
eines Haushaltgeräts beschrieben wird, kann die hier be-
schriebene Bedienvorrichtung oder das hier beschriebe-
ne Haushaltgerät entsprechend im Zusammenhang mit
einem gewerblichen oder professionellen Gerät, bei-
spielsweise einem Gastronomiegerät eingesetzt wer-
den.
[0024] Ein Ausführungsbeispiel der Erfindung ist in
den Zeichnungen rein schematisch dargestellt und wird
nachfolgend näher beschrieben. Es zeigt

Figur 1 eine Seitenansicht eines Haushaltgeräts ge-
mäß einem Ausführungsbeispiel.

[0025] Figur 1 zeigt eine Seitenansicht eines Haus-
haltgeräts 100 gemäß einem Ausführungsbeispiel. Das
Haushaltgerät 100 ist beispielsweise als ein Gargerät
ausgeformt.
[0026] Das Haushaltgerät 100 weist eine Bedienvor-
richtung 105 zum Bedienen des Haushaltgeräts 100 auf.
Dabei ist die Bedienvorrichtung 105 als eine Schublade
ausgeformt, die in das Haushaltgerät 100 einschiebbar
ist. Gemäß einem Ausführungsbeispiel ist die Bedien-
vorrichtung 105 kabelgebunden oder kabellos mit dem
Haushaltgerät 100 verbindbar oder verbunden. Mit einer
gestrichelten Linie ist ein nicht näher gezeigter Garraum
angedeutet.
[0027] Gemäß dem hier gezeigten Ausführungsbei-
spiel ist die Schublade an dem Haushaltgerät 100 ange-
ordnet. Dazu weist das Haushaltgerät 100 eine Einschu-
böffnung 140 zum Aufnehmen der Bedienvorrichtung
105 auf. Eine Einschubrichtung der Bedienvorrichtung
105 in die Einschuböffnung 140 ist mittels eines Doppel-
pfeils 110 beispielhaft dargestellt. Die Schublade ist in
einem ausgefahrenen Zustand dargestellt.
[0028] Die Einschuböffnung 140 ist beispielsweise un-
terhalb einer Garraumöffnung 125 des Haushaltgeräts
100 angeordnet. Alternativ ist die Einschuböffnung 140
seitlich und/oder oberhalb der Garraumöffnung angeord-
net.
[0029] An der Bedienvorrichtung 105 ist beispielswei-
se ein Möbelfrontabschnitt 115 angeordnet. Der Möbel-
frontabschnitt 115 ist gemäß einem Ausführungsbeispiel
Teil einer Möbelfront 120, die beispielsweise eine Tür

des Haushaltgeräts 100 repräsentiert. Dabei ist der Mö-
belfrontabschnitt 115 ausgeformt, um bei einem Schlie-
ßen der Schublade bündig mit der Möbelfront 120 abzu-
schließen. Somit ist die Bedienvorrichtung 105 optisch
nicht sichtbar in das Haushaltgerät 100 integrierbar.
[0030] Die Bedienvorrichtung 105 weist beispielswei-
se eine Anzeigeeinrichtung 130 zum Anzeigen von Be-
triebsparametern und/oder Steuerparametern des Haus-
haltgeräts 100 auf. Die Anzeigeeinrichtung 130 ist bei-
spielsweise als eine OLED-Anzeige ausgebildet oder
weist eine solche OLED-Anzeige auf.
[0031] Ferner weist das Haushaltgerät 100 beispiels-
weise eine Schnittstelle 135 zum Empfangen von Steu-
ersignalen auf, die von der Bedienvorrichtung 105 aus-
gesendet werden.
[0032] Gemäß einem alternativen und hier nicht dar-
gestellten Ausführungsbeispiel ist die Bedienvorrichtung
an einem weiteren Haushaltgerät angeordnet, wobei die
Bedienvorrichtung zum Bedienen des Haushaltgeräts
100 ausgebildet ist. Dazu ist die Bedienvorrichtung ka-
bellos mit dem Haushaltgerät 100 verbunden.
[0033] In anderen Worten ausgedrückt sind das Haus-
haltgerät 100, das auch als Einbaugerät bezeichnet wer-
den kann und die Bedienvorrichtung 105, die auch als
Bedienung und Anzeigeeinrichtung bezeichnet werden
kann, voneinander entkoppelt. Somit ist die Bedienvor-
richtung 105 auch in einem vollintegriertem oder teilinte-
griertem Haushaltgerät 100 jederzeit bedienbar.
[0034] Die Anordnung der Bedienvorrichtung 105 er-
folgt in der Schublade, die ein fester Bestandteil des
Haushaltgeräts 100 ist und beispielsweise unterhalb,
oberhalb und/oder seitlich angeordnet ist. Alternativ ge-
hört die Schublade nicht zu dem Haushaltgerät 100, son-
dern stellt ein separates Küchenelement dar. Die Ver-
bindung zwischen Haushaltgerät 100 und Bedienvorrich-
tung 105 erfolgt beispielsweise kabelgebunden oder ka-
bellos mit bekannten Funktechniken, wie W-Lan, Blue-
tooth, etc.
[0035] Die Bedienvorrichtung 105 ist gemäß einem
Ausführungsbeispiel frei zu positionieren, wenn die
Schublade nicht ein Teil des Haushaltgeräts 100 ist. Die
Bedienung ist jederzeit gewährleistet. Der Status ist je-
derzeit sichtbar. Eine Fehlbedienung durch beispielswei-
se austretenden Dampf aus dem Garraum ist nicht mehr
gegeben. Eine Bedienung des Haushaltgeräts 100 ist
auch bei einer Vollintegrierung möglich.
[0036] Mit dem hier vorgestellten Ansatz können bei-
spielsweise Haushaltgeräte kompakter gebaut werden
und sie benötigen weniger Platz in der Küche.
[0037] Gemäß einem Ausführungsbeil ist die Anzeige-
einrichtung 130 wesentlich größer und dünner konstru-
ierbar, beispielsweise mittels OLED-Technik. Zudem be-
steht beispielsweise jederzeit die Möglichkeit das Haus-
haltgerät 100 in einem vollintegrierten oder teilintegrier-
ten Einbau zu bedienen. Alle Haushaltgeräte sind gemäß
einem Ausführungsbeispiel an einem zentralen Platz
steuerbar.
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Patentansprüche

1. Bedienvorrichtung (105) zum Bedienen eines Haus-
haltgeräts (100),

wobei das Haushaltgerät (100) einen Garraum
aufweist, welcher über eine Garraumöffnung
(125) zugänglich ist,
wobei die Bedienvorrichtung (105) als eine in
das Haushaltgerät (100) einschiebbare Schub-
lade ausgeformt ist.

2. Bedienvorrichtung (105) gemäß Anspruch 1, wobei
die Bedienvorrichtung (105) kabelgebunden oder
kabellos mit dem Haushaltgerät (100) verbindbar
oder verbunden ist.

3. Bedienvorrichtung (105) gemäß einem der vorange-
gangenen Ansprüche, mit einem an der Bedienvor-
richtung (105) angeordneten Möbelfrontabschnitt
(115).

4. Bedienvorrichtung (105) gemäß einem der vorange-
gangenen Ansprüche, wobei die Schublade als Teil
des Haushaltgeräts (100) ausgeführt ist oder an dem
Haushaltgerät (100) angeordnet ist oder an einem
weiteren Haushaltgerät angeordnet ist.

5. Bedienvorrichtung (105) gemäß einem der vorange-
gangenen Ansprüche, wobei die Schublade zwi-
schen einer Nichtgebrauchsstellung und einer Ge-
brauchsstellung beweglich ist, wobei die Schublade
in der Nichtgebrauchsstellung eingeschoben positi-
oniert ist und in der Gebrauchsstellung zumindest
teilweise herausgezogen positioniert ist, insbeson-
dere wobei in der Nichtgebrauchsstellung der Mö-
belfrontabschnitt (115) der Bedienvorrichtung (105)
flächenbündig mit einer Möbelfront (120) ausgerich-
tet ist.

6. Bedienvorrichtung (105) gemäß einem der vorange-
gangenen Ansprüche, mit wenigstens einer Anzei-
geeinrichtung (130) zum Anzeigen von Betriebspa-
rametern und/oder Steuerparametern des Haus-
haltgeräts (100), insbesondere wobei die Anzeige-
einrichtung eine OLED-Anzeige aufweist.

7. Bedienvorrichtung (105) gemäß dem vorangegan-
genen Anspruch, wobei die Anzeigeeinrichtung
(130) in der Gebrauchsstellung der Schublade zu-
gänglich ist, insbesondere wobei die Anzeigeeinrich-
tung (130) in wenigstens einer Nichtgebrauchsstel-
lung der Schublade unzugänglich ist, insbesondere
im Inneren des Haushaltgeräts (100) unzugänglich
positioniert ist.

8. Haushaltgerät (100) mit einem Garraum, welcher
über eine Garraumöffnung (125) zugänglich ist und

mit einer Einschuböffnung (140) zum Aufnehmen ei-
ner Bedienvorrichtung (105), wobei die Bedienvor-
richtung (105) gemäß einem der vorangegangenen
Ansprüche ausgeführt ist.

9. Haushaltgerät (100) gemäß dem vorangegangenen
Anspruch, mit einer Schnittstelle (135) zum Empfan-
gen von Steuersignalen, welche von der Bedienvor-
richtung (105) ausgesendete Steuersignalen, insbe-
sondere drahtlos ausgesendete Steuersignale, sind.

10. Haushaltgerät (100) gemäß einem der vorangegan-
genen Ansprüche, wobei die Einschuböffnung (140)
seitlich, oberhalb und/oder unterhalb einer Garraum-
öffnung (125) und/oder des Garraumes angeordnet
ist.
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